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„SOMMER - ein anderes Wort für Freiheit 

 
Wir Menschen brauchen Zeiten der Rast, der Ruhe, der Regeneration. Wir sind keine Maschinen, die ständig leisten 
können. Unser Wert besteht nicht darin, was wir tun, sondern was wir sind: geliebte Geschöpfe Gottes. Dieses 
Bedürfnis nach Ausruhen, dem wir immer wieder mal nachgeben sollten, kann unterschiedlich begründet sein.  
 
Manche suchen Freiheit von etwas - vom Alltag, von der Arbeit, vom Terminplan. Andere sehnen sich nach Freiheit 
für etwas – um die eigene Zeit selbst zu gestalten, für persönliche Interessen, um Mitmenschen und vielleicht auch 
Gott näher zu kommen.   
 
Wenn wir in diesen Tagen die bunte, vielfältige Natur und Schöpfung voller Energie und Leben wahrnehmen, können 
wir entdecken, welch großer, wunderbarer und liebevoller Gott dahintersteht. Wir spüren, dass Gott diese Welt 
und alles, was darauf lebt, erhält und bewahrt. Gott selbst lädt uns durch seine wundervolle Schöpfung zu dieser 
tiefen und innigen Begegnung mit ihm ein. Papst Franziskus formulierte es einst so: „In der Stille der Natur können 
wir die Gegenwart Gottes spüren und unseren Blick auf das Wesentliche richten.“ (Angelus, Juli 2020) Hinausgehen 
in die Natur mit offenen Sinnen und offenem Herzen - das ist ein Weg zu Gott. Eine solche Pause einzulegen und 
innezuhalten, damit wird die Sommerzeit für uns zu einer Zeit des Aufatmens. Eine Zeit Ja zum Leben zu sagen. 
 
SOMMER- eine freie Zeit, um sich mit anderen zu freuen 
Ja zum Leben und ein Leben in Fülle - diese Botschaft wird uns in den Sommer hinein begleiten. Und die Feste, die 
wir feiern, wollen diese Lebensfreude zum Ausdruck bringen.  
Wir laden alle ein, den Glauben zu feiern und uns bewusst zu machen, dass wir als Gemeinschaft unterwegs sind. 
„Christlicher Glaube ist nie Privatsache – er lebt von Gemeinschaft.“ Ob der Marienfesttag, die Kirchtage oder 
Pfarrfeste. Vieles wird im Freien stattfinden und uns frischen Atem ermöglichen. Das anschließende kulinarische 
Angebot will uns zu einem längeren Verweilen verlocken und lässt Gemeinschaft erleben. Herzlichen Dank an alle, 
die zum guten Gelingen beitragen. 
 
Gratulation- Pfarrer i. R. Kons. Rat Walter Reschenauer 

Besonders möchte ich einladen, mit Pfarrer Walter Reschenauer zu 
feiern. Er wohnt in Althofen und feiert in St. Martin am Krappfeld am 
Fronleichnamstag sein 70-jähriges Priesterjubiläum. Er übte in 
Guttaring und St. Martin am Krappfeld lange Zeit seinen 
priesterlichen Dienst aus.  
Ich gratuliere ihm ganz herzlich und wünsche uns allen eine 
gesegnete Sommerzeit  
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Rückblick auf die Osterzeit 

Kreuzweg der Erstkommunionskinder 
 
Am 4. 4. zogen die Erstkommunionskinder vom Wegkreuz in der  Althofner 
Straße nach St. Gertruden. Hier wurde von Ihnen bei den verschiedenen 
Stationen der Kreuzweg Jesu nachgestellt. Die Gestaltung war kindgerecht 
von Frau RL Stiegler mit den 2. Klasslern vorbereitet. Ein Schlussgebet fand 
dann in der kleinsten unserer Kirchen in St. Gertruden statt, wo als kleines 
Highlight alle Kinder die Glocke im Kirchlein läuten durften.  
 
 

Ostermesse der VS Guttaring  
 
Am 11. 4. feierte Kaplan Anthony gemeinsam mit den Kindern der 
Volksschule und des Kindergartens, Lehrerinnen, Betreuerinnen und 
einigen Eltern die Ostermesse. Auch diesmal wurde die Messe von den 
Kindern und Lehrerinnen wunderbar musikalisch begleitet. Ein großes 
Lob für die Vorbereitung und Gitarrenbegleitung der Messe an die 
Lehrerinnen. Alle Kinder waren mit vollem Elan und viel 
Aufmerksamkeit dabei! Das Thema der Messe war – „Auferstehung = 
Aufblühen“ und dabei wurden von Frau RL Stiegler viele Symbole 
verwendet. Ein herzliches Dankeschön für die Vorbereitung dieses 
stimmungsvollen Gottesdienstes! 
 
Palmsonntag 
 

Einen sehr stimmungsvollen Gottesdienst zelebrierte Kaplan Anthony am Palmsonntag im Kirchhof in 
Guttaring. Viele Gläubige, vor allem viele Familien mit Kindern, gedachten hier dem Einzug Jesus nach 
Jerusalem.  Traditionell wurden die Palmzweige gesegnet, sie werden nun in den Häusern der Gläubigen 
ein sichtbares Zeichen des „Christseins“ sein. Im Zentrum des Gottesdiensts stand die Passion - gelesen in 
verteilten Rollen.  
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

   
 
 
 

  

Maiandacht Maria Hilf 
Besuch von Kan. Msgr. Mag. Gerhard Kalidz bei der 

Visitation unserer Pfarre anlässlich der 

bevorstehenden Firmung 
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Wallfahrt des Pfarrverbandes Althofen – Krappfeld 
 

Bei herrlichem Sonnenschein am Josefitag 
führte die Reise zunächst in den Gurker 
Dom, wo uns eine spannende Führung 
erwartete. In der Krypta wurde mit Prov. 
Dr. John Opara eine stimmungsvolle Hl. 
Messe gefeiert. Die nächste Station war 
Pisweg, wo wir im Gasthof „zum Kramer“ 
mit einem stärkenden Mittagessen 
verköstigt wurden. Ebenso folgte ein 
Besuch von der Pfarrkirche Pisweg und des 
Karners, dessen besonderen Fresken in 
Anlehnung jener des Gurker Doms stehen. 
Der Weg führte weiter nach Kraig, in die 
schmucke Probstei- und Wehrkirche, in die uns das Mesner Ehepaar Hertha und Josef Sonnberger schöne 
Einblicke gewährte. Auch kehrten wir in die angrenzende Ulrichskapelle ein, einem Ort der Ruhe und der 
Andacht, ehe wir die Heimreise antraten. 
Ein herzliches Dankeschön an Fr. Angelika Schwarz für die großartige Organisation dieser Wallfahrt. Pfarrer 
John bedankt sich bei allen, die teilnahmen und sich in den Dienst einer gelebten Gemeinschaft unseres 
Pfarrverbandes stellen. 
 
PA Mag. Christian Leitgeb 

 
 

 
 

Sendungsgottesdienst der Firmlinge 
 

Am Samstag, den 26. April feierten die Firmlinge des 
Pfarrverbandes Althofen – Krappfeld in der 
Pfarrkirche Guttaring ihren Sendungsgottesdienst. 
In seiner Dialogpredigt mit den Jugendlichen hob 
Pfarrer John Opara den Aspekt des Zweifels hervor, 
der durchaus berechtigt ist, aber der in einer 
gelebten Gemeinschaft Antworten finden kann. In 
die Gestaltung der Feier brachten sich die Firmlinge 
auch mit dem Vortragen der Kyrie Rufe und den 
Fürbitten mit ein. Ebenso fungierte die Direktorin 
der MS Althofen Fr. Susanne Egger als Lektorin. Für 
die musikalische Gestaltung sorgte das 
Familienensemble Adunka – Olalde, dafür ein 

herzliches Vergelt' s Gott. 
In den letzten Monaten haben sich die Firmlinge verstärkt in das Leben der Pfarren des Pfarrverbandes 
Althofen - Krappfeld eingebracht. So wurden mit den Erlösen aus den Verkäufen des Weihrauchs und der 
selbstgemachten Palmpüscheln in unserer Pfarre der Kindergarten von den Firmlingen unterstützt.  Pfarrer 
John bedankte sich bei Diakon Wolfgang Kahle und PA Sabine Kahle für die Begleitung der Firmlinge. Im 
Anschluss wurde vor der Kirche zum Verweilen bei einer Agape geladen. 
Auch der Pfarrgemeinderat wünscht den Jugendlichen alles Gute für die Zukunft und dankt für ihren Einsatz! 
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Erstkommunion 
 
Am Sonntag, den 18. Mai wurde in der Pfarrkirche 
Guttaring die Hl. Erstkommunion gefeiert. Die 
Erstkommunionskinder und Ihre Familien feierten 
gemeinsam mit Pfarrer John dieses wichtige Fest.  
Musikalisch umrahmt wurden die Feierlichkeiten 
vom Chor der Volkschule und einer Kleingruppe der 
Marktmusik. Im festlichen Kirchhof fand im 
Anschluss an die Hl. Messe eine sehr schöne Agape 
statt.  
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Mitwirkenden, 
Lehrerinnen und ganz besonders an Fr. Rel. 
Lehrerin Christine Stiegler, die dieses wichtige Fest 
für die Kinder und ihre Verwandte zu einem ganz 
besonderen – unvergesslichen Tag gemacht haben!  
 
 

 
 


